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Weitere Programmpunkte und Präsentationen im Regierungsviertel 
 
„Regierung zum Anfassen“ 
 
Sächsische Staatskanzlei 
 
Die Sächsische Staatskanzlei bietet bei stündlichen Hausführungen von 13:00 bis 18:00 Uhr 
interessante und exklusive Einblicke hinter die Kulissen. Neben dem Kabinettssaal sind auch 
die Büros des Ministerpräsidenten und des Chefs der Staatskanzlei geöffnet.  
 
In der Kuppelhalle der Staatskanzlei öffnet am 3. Oktober das Bürgerbüro des 
Ministerpräsidenten. Dort finden Besucherinnen und Besucher Antworten auf behördliche 
Fragen aller Art.  
 
Ein Highlight erwartet die Besucher in der ersten Etage der Staatskanzlei. Im Raum 139 
werden die interessantesten Geschenke an die sächsischen Ministerpräsidenten aus den 
vergangenen 20 Jahren ausgestellt. 
 
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
 
Das Sächsische Ministerium für Umwelt und Landwirtschaft zeigt im Gebäude der 
Sächsischen Staatskanzlei Ausstellungen zu den Themen Biosphärenreservate, 
Bodenschutz, Lärm und Wasserrahmenrichtlinien. 
 
Das Umweltministerium lädt außerdem dazu ein, den persönlichen Fußabdruck zu 
errechnen, den jeder Mensch mit seiner individuellen Lebensweise auf der Welt hinterlässt. 
Ansonsten dürfen sich besonders kleine Besucherinnen und Besucher auf spielerische 
Angebote wie das Ohr-Memo freuen. 
 
Des Weiteren sind die Besucher dazu eingeladen, auf dem Energierad die körperliche 
Anstrengung zu messen, die sie benötigen, um eine Energiesparlampe zum Leuchten zu 
bringen. Bioenergie ist zu einem boomenden Sektor geworden. In der Präsentation des 
Umweltministeriums wird über die energetische Verwertung von Biomasse und die 
Qualitätsanforderungen an die Brennstoffe informiert.  
 
In der Pagode des Sächsischen Ministeriums für Umwelt und Landwirtschaft werden die 
Themen Energieversorgung und nachwachsende Rohstoffe unter die Lupe genommen. 
Modelle veranschaulichen die Herstellung und energetische Nutzung von Biogas und zeigen 
Möglichkeiten zur Verwendung von nachwachsenden Rohstoffen im Wohnungsbau. Auch 
der Anbau von Energiepflanzen in Sachsen wird erklärt. 
 
Sächsisches Staatsministerium für Finanzen 
 
Am Stand des Finanzministeriums dreht sich alles ums liebe Geld. Verschiedene Aktionen 
wie Quiz, Glücksrad oder Sparschweine bemalen laden zum Mitmachen ein. Die Dresdner 
Finanzämter gewähren Einblicke in ihre Arbeit und bieten Informationen rund um das Thema 
Steuern. Fragen zur Rentenbesteuerung, zur elektronischen Steuererklärung "ELSTER"  
oder zur Ausbildung in der Steuerverwaltung können vor Ort beantwortet werden. 
 
Sächsisches Staatsministerium der Justiz 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz präsentiert sich mit Erzeugnissen, die von 
Häftlingen gefertigt werden. Dabei werden Produkte des Onlineportals www.gitterladen.de 
angeboten. Sämtliche Waren werden in den Betrieben des sächsischen Justizvollzugs 
entworfen und hergestellt. 
 



Die Vielfalt der Erzeugnisse reicht von Handtüchern und Hemden über Kinder-Laufgitter, 
Räuchermänner, Feuerschalen, Keramikprodukte, Acrylgemälde bis hin zu Büro- und 
Gartenmöbeln in unterschiedlichen Ausführungen. Mit der Arbeit, zu der die Gefangenen 
verpflichtet sind, soll kein Gewinn erzielt werden. Wirtschaftlich ergiebige Arbeit dient 
vielmehr dazu, die Kosten zu senken, die vom Steuerzahler für die Gefängnisse aufgebracht 
werden müssen. 
 
Darüber hinaus zeigt das mobile Haftraummodell vom „Verein Brücke e. V. Gefährdetenhilfe 
im Raum Bautzen“ einen mit der Grundausrüstung ausgestatteten Haftraum für einen 
Gefangenen. Es soll einen Einblick in die Haftraumsituation der Gefangenen in den 
sächsischen Justizvollzugsanstalten ermöglichen. 
 
Ein weiterer Anziehungspunkt wird der Gefangenentransportbus sein. Er wird im 
Justizvollzug unter anderem für die Verlegung der Gefangenen innerhalb von Sachsen 
eingesetzt. Der Bus ist ca. 12 m lang, 3,5 m hoch und wiegt 18 Tonnen. In Einzel- und 
Gemeinschaftszellen können bis zu 29 Gefangene transportiert werden. 
 
Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz 
 
Interessante Erlebnismöglichkeiten für Groß und Klein bietet das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz. Zusammen mit der 
Landesuntersuchungsanstalt für Gesundheits- und Veterinärwesen (LUA) und der 
Verbraucherzentrale bietet das Ministerium den Bürgern die Möglichkeit, die Aufgaben des 
Ministeriums hautnah mitzuerleben.  
 
Die Verbraucherzentrale informiert rund um die Themen Verbraucherrecht, 
Finanzdienstleistung und Ernährung. Ein Glücksrad wird das Wissen der Bürger zum Thema 
Ernährung auf den Prüfstand stellen.  
 
Die Experten der LUA informieren zu Pollen, Viren und Bakterien – also alles was uns krank 
macht. Beispielsweise können Allergiker erfahren, welche Pollen zu welcher Jahreszeit wie 
vertreten sind.  
 
Auch das Thema „Hygiene im Alltag“ ist präsent. Hier zeigt die LUA anschaulich, wie 
wirksam Desinfektionsmaßnahmen sind und was richtiges „Hände waschen“ bewirkt. 
 
Sächsische Staatsministerium für Kultus und Sport 
 
Das Sächsische Staatsministerium für Kultus und Sport setzt ganz auf Mitmachen und 
Ausprobieren: Die Schülerfirma der 64. Mittelschule Dresden lädt mit Kaffee und 
Geburtstagskuchen zum Feiern ein. Bei einem Quiz zu „20 Jahre Schule in Sachsen“ können 
die Besucher ihr Wissen rund um Schule testen und kleine Preise gewinnen.  
 
Zudem hofft der Landessportbund mit einem Mitmach-Parcours auf viele sportfreudige 
Sachsen. 
 
Sächsischen Staatsministerium des Innern 
 
Technikbegeisterte Besucher kommen bei der Präsentation des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern voll auf ihre Kosten. Am Stand der sächsischen Polizei und 
der Landesfeuerwehrschule und der Jugendfeuerwehr können sie moderne Polizeifahrzeuge 
in Augenschein nehmen. Dazu gehören zum Beispiel Funkstreifenwagen, Polizeimotorrad 
und ein Boot der Wasserschutzpolizei. Und wer sich für die Schifffahrt besonders 
interessiert, kann das Binden von Seemanns-Knoten bei der Wasserschutzpolizei üben. 
 
Einen Blick von oben genießen die Schwindelfreien von der Feuerwehrdrehleiter aus. Wieder 
am Boden kann beim Phantombildzeichnen ein Täterbild in Auftrag gegeben werden. 



 
Auch für Kinder wird eine ganze Menge geboten: Geschicklichkeit ist auf dem 
Fahrradparcours gefragt. Wer endlich mal einen „richtigen“ Dienstausweis haben und sich in 
Uniform auf einem Polizeimotorrad fotografieren lassen möchte, ist bei der 
Bereitschaftspolizei an der richtigen Stelle. 
 
Ob sich ihre Kinder im Straßenverkehr richtig verhalten, können Eltern bei einem 
Wissenstest herausfinden. 
 
Landespräventionsrat im Freistaat Sachsen 
 
Um 13.30 Uhr wird bei der Präsentation des Landespräventionsrates am Elbufer vor der 
Staatskanzlei ein Massenstart von mehreren hundert Luftballons stattfinden.  Das 
Startkommando geben Innenminister Markus Ulbig und sein schwerster und größter 
Mitarbeiter, der Polizeidino „Poldi“.  
 
Die Aktion findet im Rahmen des Landesprogramms "Weltoffenes Sachsen für Demokratie 
und Toleranz" statt und soll zeigen, dass die Sachsen ein weltoffenes und tolerantes 
Völkchen sind.    
 
Die Finder der Luftballons samt anhängender Karte können diese an den 
Landespräventionsrat im Sächsischen Staatsministerium des Innern senden und nehmen so 
an einer Verlosung vieler attraktiver Preise teil. Dazu gehören unter anderem Eintrittskarten 
für die Staatlichen Kunstsammlungen, die Porzellanmanufaktur Meißen und für die 
Staatlichen Schlösser, Burgen und Gärten. Darüber hinaus hat die  Sächsische 
Dampfschifffahrt Karten für die älteste und größte Raddampferflotte der Welt zur Verfügung 
gestellt. Natürlich gibt es neben weiteren Sachpreisen Plüschfiguren von „Poldi“ zu 
gewinnen.  
 
Dieser wird auch höchstpersönlich vor Ort sein und den Großen und Kleinen die Hand 
schütteln. Auch T-Shirts mit dem Maskottchen der Polizei können ausgemalt und mit nach 
Hause genommen werden. 
 
Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 
 
Der schlaue Sachse schaut nach Brüssel. Wie genau die Europäische Union jeden einzelnen 
sächsischen Bürger unterstützt, zeigt der Aktionsstand des Sächsischen Staatsministeriums 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (SMWA) zum Tag der Deutschen Einheit. 
 
Auf der Festmeile zwischen Landtag und Staatskanzlei können die Besucher zum Beispiel 
an einer Europa-Fotoaktion teilnehmen oder im großen Quiz ihr Wissen zur EU in Sachsen 
testen. Denn die EU ist im Alltag präsenter als man denkt: Mit den zwei wichtigsten 
Strukturfonds, dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und dem 
Europäischen Sozialfonds (ESF) unterstützt die EU zahlreiche Projekte im Freistaat. 
 
Mithilfe des EFRE werden zum Beispiel Forschungs- und Wirtschaftsförderungsinitiativen 
oder auch Klima- und Hochwasserschutzmaßnahmen gefördert. Der ESF hingegen finanziert 
vor allem Bildungs- und Beschäftigungsinitiativen. Bis 2013 stehen Sachsen 3,1 Milliarden 
Euro aus dem EFRE und 872 Millionen Euro aus dem ESF zur Verfügung. Die Gelder fließen 
dabei in ganz unterschiedliche Vorhaben: Angefangen von der Förderung Erneuerbarer 
Energien über die Einrichtung neuer Forschungsstätten und zahlreicher Weiter- und 
Fortbildungsmaßnahmen bis hin zur Förderung und Ausbildung. 
 
Wer wissen möchte, wie die EU Weiterbildung oder Investitionen in Forschung unterstützt, ist 
am Stand des SMWA genau richtig. 
 
Sächsische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst 



 
Das Sächsische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst präsentiert sich mit dem 
„Pack-dein-Studium-Truck“ auf dem Festgelände. Unter dem Motto „Pack dein Studium. Am 
besten in Sachsen.“ wirbt die gemeinsame Kampagne des Wissenschaftsministeriums und 
der 15 sächsischen Hochschulen um Studienanfänger. Der Truck erinnert in seiner Form an 
einen riesigen Umzugskarton und lädt Schüler und Eltern ein, den Hochschulstandort 
Sachsen noch besser kennenzulernen. Mit an Bord sind Studentinnen und Studenten, die 
viele Infos rund ums Studieren in Sachsen und frische sächsische „Studien-Plätzchen“ im 
Gepäck haben. 
 
 
Extra-Highlight: Der Flughafen Dresden International beteiligt sich mit dem 
Löschfahrzeug "Panther 8x8" am Bürgerfest.  
 
Das zwölf Meter lange, 1.000 PS starke und 40 Tonnen schwere Flughafenlöschfahrzeug 
„Panther 8x8“ fasst drei Löschmittel: 12.500 Liter Wasser, 1.500 Liter Schaumbildner und eine 
Tonne Löschpulver haben in seinem „Bauch“ Platz. Das Fahrzeug besitzt acht Räder mit 
einem Durchmesser von rund 1,30 Metern. Angetrieben wird jedes Rad – daher die 
Bezeichnung „8x8“. Von null auf 80 km/h beschleunigt der Hightech-Panther innerhalb von 25 
Sekunden. Die Höchstgeschwindigkeit beträgt 135 km/h. Der Tank fasst 360 Liter 
Dieselkraftstoff. Auf dem Dach des Vierachsers befindet sich ein Wasser- und Schaumwerfer 
(„Dachmonitor“) mit einer Leistung von 6.200 Litern pro Minute und einer Wurfweite von bis zu 
95 Metern. An der Frontseite sind zwei weitere Werfer angebracht – einer für Wasser und 
Schaum (1.500 Liter pro Minute, 45 Meter Wurfweite) und einer für Pulver (20 Kilogramm pro 
Sekunde, 20 bis 25 Meter Wurfweite). Beide Frontwerfer werden elektrisch per Joystick 
bedient, der Dachwerfer ebenfalls elektrisch mittels Pistolenhandgriff. Unter dem rot-
anthrazitfarbenen Fahrzeug befinden sich sieben Bodensprühdüsen („Selbstschutzanlage“). 
Damit ist der Panther gegen Bodenfeuer geschützt oder der Fahrer kann einen kleinen 
Schaumteppich legen. Zur Ausstattung gehört auch ein 80 Meter langer, elektrisch 
rückspulbarer Gummischlauch („Schnellangriffseinrichtung“).  
 
 
Weitere Informationen unter  http://www.89-90.sachsen.de/buergerfest.htm  


